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 Nettoumsatz von CHF 1'327.8 Millionen, Anstieg von 4.3% in Lokalwährungen (2.6% in 
CHF)  

 Core EBITDA von CHF 312.3 Millionen (+9.3%), Core-EBITDA-Marge steigt auf 23.5% 
(Vorjahr 22.1%) 

 Weitere Fortschritte bei Umsetzung EVOLVE+ Strategie, Kapazitätsausbau für Drug 
Substances in den USA durch die kürzlich angekündigte Akquisition 

 Ausblick 2026 (exkl. Akquisition): 
- Drug Products: Wachstum im hohen einstelligen Prozentbereich in Lokalwährungen  
- Drug Substances: Wachstum im tiefen einstelligen Prozentbereich in Lokalwährungen, 

basierend auf vorsichtigen Planungsannahmen aufgrund einer noch ausstehenden 
Kundenbestätigung für einen grösseren Auftrag  

- In der Folge auf Gruppenebene: Wachstum im tiefen einstelligen Prozentbereich in 
Lokalwährungen  

- Core-EBITDA-Marge: Über 23% 
- Positiver mittelfristiger Ausblick bestätigt: Profitables Wachstum über dem Markt (exkl. 

M&A) 

Finanzkennzahlen 



 

Siegfried (SIX: SFZN) erzielte im Geschäftsjahr 2025 eine starke finanzielle Performance und erreichte die 

gesetzten Ziele bei allen wesentlichen Kennzahlen. Das anhaltende profitable Wachstum wurde durch 

disziplinierte Umsetzung der Strategie und hohe operative Effizienz getragen, trotz eines weiterhin 

volatilen makroökonomischen Umfelds und negativer Wechselkurseffekte. Die Umsetzung der EVOLVE+ 

Strategie verläuft planmässig und gewinnt weiter an Dynamik. Dies zeigt sich in einer steigenden Zahl an 

Kundenanfragen sowie in der strategischen Akquisition hochwertiger Produktionskapazitäten für Small 

Molecule Drug Substance in den USA. 

Marcel Imwinkelried, Chief Executive Officer: „Im Jahr 2025 hat Siegfried das profitable Wachstum 

weiter beschleunigt und die Wettbewerbsposition durch die disziplinierte Umsetzung der EVOLVE+ 

Strategie gestärkt. Für 2026 berücksichtigen wir bei unserer Wachstumsprognose für Drug Substances die 

noch ausstehende Bestätigung für einen grossen Auftrag und verfolgen deshalb einen vorsichtigen 

Planungsansatz. Mit einer starken kommerziellen Dynamik und der strategischen Erweiterung unserer 

Drug-Substance-Plattform in den USA haben wir unsere Fähigkeiten deutlich ausgebaut und sind gut 

positioniert, um die sich langfristig bietenden Wachstumschancen zu nutzen. Im Bereich Drug Products 

besteht eine anhaltend hohe Dynamik mit starkem Wachstum, und wir bestätigen unseren positiven 

mittelfristigen Ausblick für nachhaltiges profitables Wachstum über dem Markt.“ 

Der Nettoumsatz stieg auf CHF 1’327.8 Millionen, was einem Wachstum von 2.6% in CHF entspricht. Zu 

konstanten Wechselkursen belief sich das Wachstum auf 4.3%. 

In der Verteilung des Nettoumsatzes über das Jahr hinweg zeigte sich eine stärkere Saisonalität: 46.7% des 

Nettoumsatzes entfielen auf die erste Jahreshälfte und 53.3% auf die zweite. Erneut zeigte sich ein starker 

Beitrag gegen Jahresende, was durch die hohe operative Leistungsfähigkeit der Organisation ermöglicht 

wurde. 

Der Bereich Drug Substances erzielte einen Umsatz von CHF 916.3 Millionen, was einem Anstieg von 

4.3% in Lokalwährungen (2.7% in CHF) entspricht. Der Nettoumsatz im Bereich Drug Products erhöhte 

sich in Lokalwährungen ebenfalls um 4.3% in Lokalwährungen (2.2% in CHF) auf CHF 411.6 Millionen, 

getragen von einem anhaltend positiven Momentum, insbesondere an den Standorten in Barcelona. In 

beiden Bereichen blieb die Diversifikation bezüglich Kunden und Produkten hoch. Mehr als 90% des 

Umsatzes wurden mit Produkten in der kommerziellen Phase erzielt. Die zehn umsatzstärksten Produkte 

machten weiterhin rund einen Drittel des Gesamtumsatzes aus. Rund 60% des Umsatzes wurden mit 

kleinen und mittelgrossen Pharmaunternehmen erwirtschaftet, etwa 40% mit grossen 

Pharmaunternehmen. 

Als Ergebnis der laufenden Portfoliooptimierung und der positiven Effekte aus Operational Excellence 

konnte die Profitabilität weiter gesteigert werden. Der Core-Bruttogewinn stieg auf CHF 354.0 Millionen, 

was einer Core-Bruttogewinnmarge von 26.7% entspricht, womit die Vorjahreswerte von CHF 329.1 

Millionen und 25.4% übertroffen wurden. 

Das Core-EBITDA erreichte CHF 312.3 Millionen und lag damit um 9.3% über dem Vorjahr, während das 

Core-EBIT auf CHF 217.5 Millionen (+8.3%) stieg. Der Core-Reingewinn erhöhte sich auf CHF 162.1 

Millionen und unterstreicht die hohe Ergebnisqualität und die operative Hebelwirkung. Die 

entsprechenden Margen erreichten neue Rekordwerte: Die Core-EBITDA-Marge lag bei 23.5%, die Core-

EBIT-Marge bei 16.4% und die Core-Reingewinnmarge bei 12.2%.  

Der operative Cashflow belief sich auf CHF 228.2 Millionen. Der anhaltende Fokus auf die Effizienz des 

Nettoumlaufvermögens wurde teilweise durch zeitliche Effekte bei der Umsatzrealisierung gegen 

Jahresende kompensiert.  



 

Siegfried investierte weiterhin gezielt in künftiges Wachstum. Die Investitionen in Sachanlagen beliefen 

sich auf CHF 211.9 Millionen und entsprachen 16.0% des Nettoumsatzes. Es resultierte ein negativer Free 

Cashflow von CHF 3.1 Millionen (2024: CHF -11.6 Millionen). 

Zum Jahresende verfügte Siegfried über flüssige Mittel in Höhe von CHF 103.1 Millionen. Die 

Finanzverbindlichkeiten beliefen sich auf CHF 575.2 Millionen, was zu einer Nettoverschuldung von CHF 

472.1 Millionen führte. Das Verhältnis von Nettoverschuldung zu Core-EBITDA lag bei 1.5 und 

unterstreicht die solide Bilanz sowie die finanzielle Flexibilität, die auch nach dem Abschluss der 

Finanzierung der Akquisition im Laufe des Jahres 2026 erhalten bleiben.  

An der Generalversammlung vom 16. April 2026 wird der Verwaltungsrat eine Nennwertrückzahlung von 

CHF 0.40 pro Aktie vorschlagen, was einer Erhöhung der Ausschüttung um CHF 0.02 pro Aktie entspricht. 

Dies unterstreicht die starke finanzielle Performance sowie das klare Bekenntnis zu attraktiven 

Ausschüttungen an die Aktionäre. 

Zunehmende kommerzielle Dynamik 

Bei der Umsetzung der EVOLVE+ Strategie erzielte Siegfried, insbesondere im Bereich Commercial 

Excellence, weitere deutliche Fortschritte. Die Anzahl der Kundenanfragen (Request for Proposal) für 

innovative Drug-Substance-Projekte stieg um 30%, während sich die Anzahl der gewonnenen Aufträge in 

beiden Bereichen um insgesamt 31% erhöhte. Ein weiterer Meilenstein war der Gewinn eines 

bedeutenden Auftrags für ein komplexes orales Feststoffarzneimittel mit neuartigem Wirkmechanismus am 

Standort Barberà del Vallès. Zudem sicherte sich Siegfried einen Auftrag für die Produktion eines 

Wirkstoffs für denselben Wirkmechanismus, was die Fähigkeit des Unternehmens unterstreicht, sowohl 

Drug Substances als auch Drug Products für komplexe Therapien an der Spitze des wissenschaftlichen 

Fortschritts zu liefern. 

Gezielte Investitionen in Technologien für künftiges Wachstum 

Im Einklang mit der EVOLVE+ Strategie investierte Siegfried weiter gezielt in Technologie, um künftige 

Wachstumschancen zu nutzen. Als Reaktion auf die starke Kundennachfrage wird die Produktion für 

sterile Augentropfen am Standort El Masnou ausgebaut, parallel zur laufenden Erweiterung der Produktion 

steriler Augensalben. In Barberà del Vallès stärkt das Unternehmen seine Sprühtrocknungs-Kapazität, 

während in Hameln der Ausbau der Fill-and-Finish-Anlagen planmässig voranschreitet. Über diese 

Kapazitätserweiterungen hinaus wurden die ersten Produkte in die neue hochvolumige Drug-Substance-

Anlage in Minden überführt, und DINAMIQS eröffnete ihre neue Produktionsstätte für virale Vektoren in 

Schlieren. 

Diese Meilensteine stehen für die disziplinierte Umsetzung von EVOLVE+ und unterstreichen Siegfrieds 

Anspruch, ein breites Kompetenzspektrum abzudecken, um den langfristigen Bedürfnissen der Kunden 

gerecht zu werden. 

Strategische Akquisition stärkt langfristige Wachstumsplattformen  

Im Januar 2026 gab Siegfried die Akquisition hochwertiger Produktionskapazitäten für Small Molecule 

Drug Substances in den Vereinigten Staaten und Australien bekannt – ein bedeutender strategischer 

Meilenstein für das Unternehmen. Die Akquisition stärkt die Präsenz von Siegfried in den USA deutlich, 

erweitert die technologischen Fähigkeiten und verbessert den Zugang zu attraktiven Kundensegmenten im 

weltweit grössten Pharmamarkt. Die Akquisition fügt sich nahtlos in die strategische Ausrichtung von 

Siegfried und bildet eine zentrale Säule für nachhaltiges profitables Wachstum und Wertschöpfung. 

 



 

 

Veränderungen im Führungsteam 

Zur weiteren Stärkung von Siegfrieds Positionierung als integrierter Anbieter im Einklang mit der Strategie 

EVOLVE+ wird Siegfried die bislang getrennten Chief Operating Officer Funktionen für Drug Substances 

und Drug Products in einer Position zusammenführen. In diesem Zusammenhang wird Henrik Krüpper 

seine Funktion als Chief Operating Officer Drug Substances per 1. März 2026 abgeben, um ausserhalb des 

Unternehmens eine neue Herausforderung zu übernehmen. Stefan Randl wurde ad interim zum Chief 

Operating Officer Drug Substances ernannt, zusätzlich zu seiner bisherigen Funktion als Chief Scientific 

Officer, bis die Position des Chief Operating Officer dauerhaft besetzt ist. 

Ausblick für 2026 (ohne Akquisitionen) 

Für das Jahr 2026 erwartet Siegfried in den beiden Bereichen ein unterschiedliches Wachstum. Für den 

Bereich Drug Products wird ein Wachstum im hohen einstelligen Prozentbereich in Lokalwährungen 

erwartet. Im Bereich Drug Substances steht der kurzfristige Ausblick aufgrund einer ausstehenden finalen 

Kundenbestätigung für ein Produkt derzeit unter Überprüfung. Als vorsichtige Annahme rechnet Siegfried 

für diesen Bereich mit einem Wachstum im niedrigen einstelligen Prozentbereich in Lokalwährungen, und 

für die Gruppe insgesamt wird infolgedessen ein Wachstum im niedrigen einstelligen Prozentbereich in 

Lokalwährungen erwartet. 

Siegfried erwartet zudem eine weiterhin solide Profitabilität und bestätigt das Ziel einer Core-EBITDA-

Marge von über 23%. Eine neue Prognose für 2026, die auch die Auswirkungen der angekündigten 

Akquisition berücksichtigt, wird nach Vollzug der Transaktion kommuniziert.  

Der positive mittelfristige Ausblick wird bestätigt: profitables Wachstum über dem Markt (exkl. M&A). 

Weitere Informationen 

 

Zusammen mit den Finanzergebnissen hat Siegfried auch den Geschäftsbericht 2025 veröffentlicht. 

Weitere Informationen sind auf dem Investors Portal verfügbar: https://www.siegfried.ch/investors/reports/ 

 

Der Webcast find am 20. Februar um 14:00 Uhr statt: 

https://live.csuite.ch/v3/app/wc/?eid=g45yrzk696ed75d53a30c4sy2 

Die Medienmitteilung ist auf der Webseite unter diesem Link verfügbar: https://www.siegfried.ch/media/ 
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www.siegfried.ch Über Siegfried 

Die Siegfried Gruppe ist ein weltweit im Bereich Life Science tätiges Unternehmen mit Standorten in der Schweiz, Deutschland, 

Spanien, Frankreich, Malta, den USA und China. Das Unternehmen erzielte im Geschäftsjahr 2025 einen Umsatz von CHF 

1.3278 Milliarden und beschäftigte am 31.12.2025 über 3800 Mitarbeitende an dreizehn Standorten auf drei Kontinenten. Die 

Siegfried Holding AG ist an der SIX Swiss Exchange kotiert (SIX: SFZN).  

Siegfried ist sowohl in der Herstellung von pharmazeutischen Wirkstoffen (und deren Zwischenstufen) als auch fertiger 

Darreichungsformen (Tabletten, Kapseln, sterile Vials, Ampullen, Kartuschen und Salben) für die Pharmaindustrie tätig und 

bietet zusätzlich Entwicklungsdienstleistungen an. 

Vorbehalte bezüglich Zukunftsaussagen   

Diese Kommunikation enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese basieren auf Annahmen und Erwartungen, die sich als falsch 

erweisen können. Sie sollten mit angemessener Vorsicht zur Kenntnis genommen werden, da sie naturgemäss bekannte und 

unbekannte Risiken, Unsicherheiten und andere Faktoren beinhalten, welche dazu führen könnten, dass sich die tatsächlichen 

Resultate, die finanzielle Situation, Entwicklungen oder Erfolg der Siegfried Holding AG oder der Siegfried Gruppe wesentlich 

von den expliziten oder impliziten Annahmen in diesen Aussagen unterscheiden. 

 


